
 

 

 

               

  

 

 



Titelthema 

 
  Liebe Gemeinde, 
  in seinem bekannten Sommerlied  
  „Geh aus mein Herz und suche Freud“   
  durchschreitet der Liederdichter Paul  
  Gerhard die heiteren und ernsten  
  Seiten des Lebens. Am Ende des  
  Liedes wird sein Lied zur Bitte: Hilf mir 

und segne meinen Geist mit Segen, der vom Himmel 
fleußt, dass ich dir stetig blühe. Gib dass der Sommer  
deiner Gnad in meiner Seele früh und spat viel Glaubens-
früchte ziehe.  
Das Leben, so entnehme ich dem Lied, kommt erst dann 
zur Vollendung, wenn es Früchte trägt. Welche Früchte  
sehen Sie da in Ihrem Leben? 
Manch einer denkt da vielleicht zuerst an die netten Frücht-
chen zuhause, die man groß zieht. Andere haben vielleicht 
eher an die Früchte ihrer Arbeit gedacht, an ihr Konto, ihren 
Besitz oder ihre Karriere. Doch wenn ich bei der ursprüngli-
chen Bedeutung des Wortes bleibe, sind Früchte in der  
Natur immer auch nützlich für andere Lebewesen. Haben 
wir in diesem Sinne auch Früchte vorzuweisen? Dient das, 
was wir tun oder reden anderen Menschen?  
 

Ich wünsche, dass Sie dies aus vollem Herzen bejahen 
können und Ihnen dazu einiges einfällt.  
 

Einen ertragreichen Sommer wünscht Pfr. B.Kreile 



Aktuelles 

 EINE 
 musikalische 
 AUSZEIT ! 
 

 SINGEN 
 macht LAUNE ! 
 

 SINGEN 
 macht FROH ! 
 

 Im CHOR doch sowieso ! 
 
 

Willkommen sind Sängerinnen und Sänger im Evangelischen Kirchenchor! 
Wir treffen uns immer dienstags um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 

 (Kein Vorsingen, Notenkenntnisse nicht zwingend nötig!) 

 

 

Das Redaktionsteam sagt „DANKE “  
 

 

Dem Spendenaufruf für die Erstellung 
unseres Kirchenboten sind im  vergan-
genen Monat wieder viele Gemeinde-
glieder gefolgt.  
 
Dafür heute schon einmal vielen  
herzlichen Dank! 
Wir bemühen uns weiterhin regel-
mäßig den Kirchenboten in die Häuser 
unserer Gemeinden liefern zu können. 
 
Danke auch unseren Austrägern, die 
jeden Monat einen Spaziergang unter-
nehmen um den Kirchenboten pünkt-
lich in die Briefkästen zu werfen. 

             
        Ihr Redaktionsteam 

 



FREUD und LEID   Wir bitten um ihr Gebet 

 

    DATENSCHUTZ 

   

  Taufen 
  Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten  
  auf allen deinen Wegen.        Psalm 91, 11  

  

  Beerdigungen und Trauerfeiern 
  Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
  er wird ‘ s wohl machen.    Psalm 37, 5 

 
 

           DATENSCHUTZ 

 
 

    DATENSCHUTZ 

Trauungen 
 

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  
doch am größten unter ihnen ist die Liebe.   1. Kor. 13,13 



 

   Herzlichen Glückwunsch 
 

    Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
    was er dir Gutes getan hat.  Psalm 103,2 
 

     Juli 2022 
 

     
 
             DATENSCHUTZ 

GEBURTSTAGE    

URLAUB: 
 

Unsere Pfarramtssekretärin  

Marion Korn ist vom  

11. Juli bis zum 29. Juli 2022 

im Urlaub.  

In dieser Zeit hat das Pfarramt 

nur mittwochs  

von 10.00-12.00 Uhr  

( 1 3., 20. und 27. Juli )  oder nach vorheriger telefonischer Absprache  

mit Pfarrer Schott geöffnet.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 



Kirchenmäuse 

Herzliche Einladung zu einem fröhlichen und interaktiven Gottesdienst für 
Kinder mit Eltern oder Großeltern auf der CVJM-Wiese ( Eingang über die 
Alte Schulgasse ) . Im Anschluss wollen wir gemeinsam picknicken.  
Getränke und kleine Snacks stellen wir. Bitte Picknickdecke und sonstige 
Picknickutensilien mitbringen. Bei Regenwetter treffen wir uns in der  
Pfarrscheune. 
 
Das Kirchenmäuse-Team freut sich auf euch!  



Gemeindefest 



PINNWAND              WIR LADEN HERZLICH EIN 

 

zum Kirchweih-Gottesdienst  
in der Bartholomäuskirche  

OBERREICHENBACH mit Posaunenchor 
 

am 10. Juli 2022 
um 9.30 Uhr 

 

  Hinweis:  An diesem Tag findet in Großhabersdorf, 
       Oberreichenbach und Vincenzenbronn 
       K E I N Gottesdienst statt! 

zu einem gemeinsamen Spaziergang  
durch die Walburgskirche und über den Friedhof 

 

am DONNERSTAG, 21. Juli 2022  
 

lädt der Seniorenkreis   
( z usammen mit dem Seniorenbeirat )  herzlich ein. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Walburgskirche 
Führung: Pfr. i.R. Otto Schrepfer 

mit anschließendem Kaffee in der Pfarrscheune 
 

Wir freuen auf Ihr Kommen. Bitte tel. anmelden bei Else Pfändtner ( Tel. 555 )  
oder Renate Schiffermüller ( T el. 439 ) , Gerda Blümle ( Tel. 796 )   
 

- oder den Seniorenbeiräten  
Hans Himmelhuber 0151-42835519 oder Gabi Biegel 0174-7926221 
 

Es grüßt das Seniorenkreisteam  
Peggy Keim, Else Pfändtner, Renate Schiffermüller und Gerda Blümle  

 

zum KELLERFEST - GOTTESDIENST in  
UNTERSCHLAUERSBACH mit Posaunenchor 

am 07. August 2022 um 10.00 Uhr  
 

ANSCHLIESSEND MITTAGESSEN an den Kellern! 
 

  Hinweis:   An diesem Tag findet in Großhabersdorf,  
  Oberreichenbach und Vincenzenbronn    
  K E I N   Gottesdienst statt! 



                              WIR LADEN HERZLICH EIN               PINNWAND 

 



Kindertagesstätten 

 
 
Kita goes digital!  
 

Seit einigen Wochen verwenden wir in den Großhabersdorfer Kindertagesstätten 
die App „ KiKom “ . In Zeiten von Corona war es oft schwierig, die Eltern zu infor-
mieren, da sie die Einrichtungen meistens nicht betreten durften. Es herrschte viel 
E-Mail-Verkehr, welcher aber nur die PCs der Einrichtungsleitungen erreichten. 
Diese mussten alle Informationen an das zuständige Personal weitergeben. Das 
nahm viel Zeit in Anspruch.  
Auch wenn die Eltern nun wieder in die Einrichtungen dürfen, werden manche 
Informationen an den Pinnwänden oft übersehen. Zudem blicken wir in die Zu-
kunft und da sind die digitalen Medien einfach nicht mehr wegzudenken.  
Die „ KiKom Kita-App “  unterstützt die Kommunikation zwischen Eltern und pä-
dagogischen Personal. Wir als Einrichtung können mit der App Termine, tagesak-
tuelle Ereignisse und allgemeine Informationen für die Eltern der verschiedenen 
Gruppen erstellen, die diese via Push-Funktion direkt auf ihr Smartphone erhalten. 
Die Eltern können ihr Kind über die App abmelden, abholberechtigte Personen 
hinzufügen und den Speiseplan einsehen. Zudem können wir den Eltern persönli-
che Nachrichten schicken und auch sie können uns etwas über ihr Kind mitteilen.  
Jede/r Mitarbeiter/in hat einen Zugriff auf die App und weiß somit gleich über alle 
Ereignisse in der Einrichtung Bescheid. Alle Daten werden DSGVO konform er-
fasst und verarbeitet. 
Bereits in den ersten Wo- chen konnten wir sehr gute Erfah-
rungen mit der „ KiKom Kita-App “  sammeln. Auch 
von Seiten der Eltern ka- men sehr viele positive Rück-

meldungen. Es ist wirklich 
eine richtig tolle Sache und 
eine Arbeitserleichterung für 
das alle Seiten.  Wir freuen uns 
sehr, damit arbeiten zu dürfen 
und die Zusammenarbeit mit 
den Eltern weiterhin optimieren 
und bereichern zu können. 
 
Kerstin Stäudtner  
( L eitung KiTa Blumenwiese )   



Rückblick 

 Dillenbergfest in Oberreichenbach 
 

Nach zwei Jahren coronabedingter  
Pause konnte der Ortsverein Ober-
reichenbach endlich wieder ein  
Dillenbergfest veranstalten. Los 
ging`s um 10.30 im vollen Festzelt 
mit einem Familiengottesdienst mit 
Pfarrer Schott, der vom Posaunen-
chor Vincenzenbronn musikalisch 
gestaltet wurde. Die Kinder konnten 
sich im Anschluss beim traumhaften Wetter auf dem Spielplatz, der  
Hüpfburg oder dem Bolzplatz austoben.  

Begegnungscafé für Geflüchtete aus der Ukraine 
 

Bereits zum zweiten Mal hat die Kirchengemeinde im Mai gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz ein Begegnungscafé für Geflüchtete aus der Ukraine und 
ihre Gastfamilien veranstaltet. Bei Kaffee und Kuchen gab es in zwangloser 
Atmosphäre Gelegenheit, sich kennen zu lernen, zu vernetzten und Erfah-
rungen auszutauschen. Inzwischen haben in Großhabersdorf und den um-
liegenden Dörfern über 60 Personen Zuflucht gefunden. Die Hilfsbereit-
schaft über alle Sprachbarrieren hinweg ist beeindruckend, auch wenn die 
Bürokratie gerade den Gastfamilien manchmal einiges an Nerven abver-
langt. Ein Großteil der Geflüchteten sind junge Mütter mit ihren Kindern. 
Dementsprechend stehen besonders Fragen rund um Schule und Kinder- 

betreuung im Mittelpunkt.  
Herr Bühling, Geschäftsführer der 
Kitas, Frau Höfer, Rektorin der 
Grundschule, und Bürgermeister 
Zehmeister standen für  
beratende Gespräche und  
Informationen zur Verfügung.  
Für die Kinder gab es Spielmög-
lichkeiten. 



Jugend 
 
 

Rätsel 1 - Wo bist du? 
Gehe fünf Schritte nach vorne. Drehe dich 90 Grad nach rechts und gehe weitere fünf Schritte 
vor. Nun drehe dich ein weiteres Mal nach rechts und gehe 10 Schritte weiter. 
Jetzt 90 Grad nach links und 3 Schritte nach vorne. Anschließend ein weiteres Mal nach links 
und erneut 5 Schritte vor. Zum Schluss ein letztes Mal nach links drehen und acht Schritte 
nach vorne laufen.    
Wo befindest du dich jetzt? 
 
Rätsel 2 -  Der Wagen und die junge Frau 
Eine junge Frau leiht sich für ca. 1 Stunde einen Wagen aus. Nach dieser Zeit möchte Sie 
den Wagen, an die dafür vorgesehene Station zurückbringen. Doch kurz vor dem Ziel kommt 
ein wildfremder Mann auf Sie zugestürmt und überreicht ihr etwas Geld für den Wagen. Die 
Frau nimmt dankend das Geld an und gibt dem wildfremden Mann den Wagen, ohne sich 
noch einmal umzuschauen.    
Dennoch hat die junge Frau nichts Verbotenes gemacht. Wieso nicht??? 

1)Du befindest dich wieder am Ausgangspunkt 
2)Es war ein Einkaufswagen, den sich die junge Frau auf einem Supermarkt-Parkplatz ausgeliehen hat.  

 

Hallo Du! 
 
Hast du Lust auf coole Spiele, gemütliches Beisammensein und das  
Wort Gottes? 
 

Wir -  Jugendliche im Alter von 13-17 Jahren - treffen uns am  
 

Donnerstag, den 07.07.2022 
Donnerstag, den 21.07.2022 
jeweils von 19 - ca. 21 Uhr  
 

 im CVJM-Heim, Hadewartstraße 12 
 
 Wäre nice, wenn du mal bei uns  
    vorbeischauen würdest! 
       Celine Ruscher 
 



MONATSSPRUCH 

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem 
lebendigen Gott. Ps 42,3 
Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser, 
so schreit meine Seele, Gott, zu dir. 
So beginnt der 42. Psalm. 
 
„ N ach Wasser LECHZEN “  –  ein altmodi-
scher Begriff, aber viele von uns werden sich 
dabei sofort an eine Situation erinnern, in der 
sie einmal so richtig durstig waren, sich 

schlapp und ausgetrocknet gefühlt haben. Nach etwas „ lechzen “ : Etwas wollen und herbei-
sehnen, was man unbedingt zum Leben braucht; so könnte man das Wort umschreiben. Bei 
einer anstrengenden Wanderung in der Sommerhitze ist es kühles Wasser – sonst nichts, 
nach dem man lechzt: Ein Schluck frisches Wasser und die Lebensgeister erwachen wieder. 
Gestärkt und erfrischt kann man den Weg weitergehen.Diese Sehnsucht nach Erfrischung und 
neuem Lebensmut gilt für den Psalmbeter auch in Bezug auf Gott. Quelle: pixabay.comDEF 
Deutscher Evangelischer Frauenbund, Landesverband Bayern e.V. 19 
 
Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. Von Gott erwartet er sich Hilfe und 
Trost in einer für ihn ausweglos erscheinenden Lage: Er fühlt sich missverstanden und be-
droht, ist traurig und deprimiert. 
Sein Glaube an den einen lebendigen Gott wird von anderen infrage gestellt und er selbst ist 
wohl auch von Zweifeln geplagt. „ Wo ist nun dein Gott? “  „ H at Gott uns vergessen? “   
„ H at Gott mich vergessen? “  So haben wir in manch schlafloser Nacht wohl auch schon ge-
fragt, wenn Sorgen und Ängste uns nicht zur Ruhe kommen lassen oder auch angesichts von 
Naturkatastrophen, wie wir sie im letzten Jahr auch in Europa erleben mussten. 
„ W o bist du, Gott? “  angesichts von Überschwemmungen und Zerstörung, Tod und Verzweif-
lung? Wie schnell kommen da Zweifel auf und die Glaubensgewissheit wird brüchig. Nicht je-
der kann dann mehr darauf vertrauen, dass wir auch in den größten Nöten nicht allein sind. 
Aber der Psalmbeter hält sich genau daran fest. Wir dürfen Gott um Hilfe bitten, ja um Hilfe 
schreien, dass er Kraft gibt zum Weiterleben. Wir müssen nicht alles mit uns selbst ausma-
chen. Da dürstet, lechzt meine Seele geradezu nach Gottes Gegenwart. Da merke ich, dass 
ich Gott brauche, und darf dann auch die Erfahrung machen, dass Gott –wie der Psalmbeter 
sagt –  ein „ Fels “  ist, auf den ich mich verlassen kann, dass er 
der „ lebendige “  Gott ist, kein Götzenbild und keine Einbildung. Und das gilt natürlich nicht 
nur in Extremsituationen. Gottes Geist, der unsere Seele erfrischt und stärkt, diesen Durstlö-
scher brauchen wir jeden Tag. Jesus spricht von sich als diesem lebendigen Wasser, das Gott 
jedem und jeder ganz umsonst zur Verfügung stellt, wenn wir das wollen und uns danach seh-
nen. Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, dich zu sehen, dir nah zu sein. 
 
Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie nur du sie gibst. 
Dass du, Gott, das Sehnen, den Durst stillst, bitten wir. Wir hoffen auf dich, sei da, sei uns na-
he, Gott. ( Kommt, atmet auf, Nr. 074 )  Elke Thein, Bayreuth 



Krabbler: 
Krabbelgruppe 
Herzliche Einladung zur Krabbel-
gruppe mittwochs von 9.30 bis 
11.00 in der Pfarrscheune.  
Infos & Anmeldung unter 015127187963 
 

Jugendliche: 
Mädchenjungschar 
Mädchen von 9 - 12 Jahren, 
freitags, 16.30 - 18.00 Uhr 
CVJM-Heim, Hadewartstr. 12 
 

Jungenjungschar 
Jungs von 9 - 12 Jahren, 
freitags, 15.00 - 16.30 Uhr im  
CVJM-Heim, Hadewartstr. 12 
 

Jugendgruppe 
für alle Mädchen und Jungen  
ab 13 Jahren  
alle zwei Wochen, donnerstags, 
19.00 - 21.00 Uhr 
CVJM-Heim, Hadewartstr.12 
 

Sportler: 
Hockey-Training 

ab 14 Jahren 
mittwochs, 18.00 - 19.30 Uhr  
Turnhalle  Großhabersdorf 
 

 

Tanzkreis: 
Erlebnis Tanz 
„ Ü berwinde dich anzufangen und du 
hast das meiste getan “  
Seid willkommen in unserem Kreis! 
Wir treffen uns am  
05.07., 12.07., 19.07., 26.07.2022  
Beginn: 14.00 Uhr im 
Evang. Pfarrzentrum Großhabersdorf 
Erika Bingold / Tanzleiterin 
 
 

Bläser: 
Posaunenchor Großhabersdorf 
mittwochs, 20.00 Uhr  
in der Pfarrscheune 
 

Posaunenchor Vincenzenbronn 
freitags, 20.00 Uhr 
in der Pfarrscheune 
 

Sänger:  
Kirchenchor 
dienstags, 19.30 Uhr 
in der Pfarrscheune 

GRUPPEN UND KREISE   

Impressum 
 

Herausgeber:  Evangelisch - Lutherisches Pfarramt Großhabersdorf 
Redaktionsteam:  Inge Endreß, Gerhard Heß, Marion Korn, Pfr. Berthold Kreile,  
   Pfr. Dr. Martin Schott 
 

Druck: Gemeindebrief-Druckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 



WIR SIND FÜR SIE DA  

Kindertagesstätten: 
Internet: kitas.grosshabersdorf-evangelisch.de 
 

Kita Blumenwiese: Flurstr. 17 
Kerstin Stäudtner 
Tel. 1858  Fax: 997281 
kita.blumenwiese.grosshabers@elkb.de 
 

Kita Maravilla: Sonnenblick 2 
Nina Stimpfig      Tel. 9937994 
kita.maravilla.grosshabersdorf@elkb.de 
 

Kita Tulipan: Hadewartstr. 10 
Selina Ruff 
Tel. 342  Fax: 993657 
kita.tulipan.grosshabers@elkb.de 
 

Hort Sonnenblick: Sonnenblick 4 
Michaela Hiltner 
Tel. 998109 
hort.sonnenblick.grosshabers@elkb.de 
 

Kindertagesstätten-Verwaltung: 
Schulstr. 17, 90574 Roßtal 
Diakon Herbert Bühling 
Tel. 09127-5709817 
Kita.GF-rosstal@elkb.de 
 

CVJM: Hadewartstr. 12 
Christa Huber, Tel. 9188 
christa.huber.chhu@t-online.de 
 

 
 

Gabenkonto des Pfarramtes  
Großhabersdorf: 
Raiffeisenbank Bibertgrund e.G. 
IBAN: DE 84 7606 9669 0002 
5110 29 
 
 

Gemeindezentrum:  
Rothenburger Str. 1    
Sonja Polok, Tel. 502 

 

Pfarramt: Am Kirchberg 1 
Marion Korn   Tel. 242      Fax: 9355 
Mo/Di/Do/Fr     8.00 - 12.00 Uhr 
Do.   18.00 - 19.00 Uhr 
www.grosshabersdorf-evangelisch.de 
pfarramt.grosshabersdorf@elkb.de 
 

Pfarrer:  
Pfarrer Dr. Martin Schott  
Handy 0160-99565772 
martin.schott@elkb.de 
 

Pfarrer Berthold Kreile 
Tel. 0911-9691412 
berthold.kreile@elkb.de 
 

Pfarrerin Irene Friedrich 
Handy 0160-99702498  
Irene.friedrich@elkb.de 
 

Vertrauensleute der Kirchenvorstände: 
Großhabersdorf,        
Petra Nitschky, Tel. 1323 
Unterschlauersbach,  
Lydia Striebel, Tel. 1438 
Vincenzenbronn,        
Marga Frank, Tel. 1419 
 

Mesner: 
Irmgard Schmidt, Tel. 833 
Handy 0162-8872359 
 

Organist: 
Erich Adler, Tel. 1226 
 

Kirchenchor: 
Gerhard Heß, Tel. 998717 
 

Posaunenchöre: 
Großhabersdorf:  
Gerhard Ulsenheimer,  Tel. 0172/90 80 650  
 

Vincenzenbronn:  
Martin Weber, Tel. 1729 



 
 
 
 

03. Juli 
3. So. n.  
Trinitatis 

 

9.30 
10.30 

 

10.45 
11.30 

9.30 

 

GHD 
GHD 
 

GHD 
GHD 
ADF 

 

Pfr. Dr. Martin Schott 
Team 

 
Pfr. Dr. Martin Schott 
Pfr. Dr. Martin Schott 
Pfrin. Irene Friedrich 

 

 
Kirchenmäuse  
( C VJM-Wiese )  

Taufgottesdienst 
Taufgottesdienst 

Kirchweihgottesdienst 

 
Eigene  

Gemeinde 
 

 

10. Juli 
4. So. n. 
Trinitatis 

 
 

9.30 
9.30 

 
 

ORB 
ADF 

 
 

Pfr. Berthold Kreile 
Pfr. Thomas Rucker 

 
 
 
 
 

KKirchweihgottesdienst 
 

Eigene  
Gemeinde 

 
 

17. Juli 
5. So. n.  
Trinitatis 

 
 

9.30 
10.45 
11.30 

9.00 
10.00 

 
 

 
 

GHD 
GHD 
GHD 
VCB 
ADF 
 
 

 
 

Pfr. Dr. Martin Schott 
Pfr. Dr. Martin Schott 
Pfr. Dr. Martin Schott 
Pfrin. Irene Friedrich 
Pfrin. Irene Friedrich 

 
 

 
 

 
Taufgottesdienst 
Taufgottesdienst 

 
Kirchweihgottesdienst  

in Neuses 

Aktion 1+1 

 
 
 

24. Juli 
6. So. n. 
Trinitatis 

 

10.00 
 

9.30 
 

 

 GHD 
 
 ADF 

 

Pfr. Dr. Martin Schott 
 

Pfrin. Irene Friedrich 

 

 

Gemeindefestgottesdienst 
für Klein und Groß  
( C VJM-Wiese )  

 

Eigene 
Gemeinde 

 
 
 
 

31. Juli 
7. So. n.  
Trinitatis 

 
9.30 

10.45 
11.30 

9.00 
10.00 

 

 
GHD 
GHD 
GHD 
VCB 
ADF 
 

 
Pfr. Berthold Kreile 

Pfr. Dr. Martin Schott 
Pfr. Dr. Martin Schott 

Albert Trommer 
Albert Trommer 

 

 
 

 
Taufgottesdienst 
Taufgottesdienst 

Gottesdienst in Mundart 
Gottesdienst in Mundart 

 

Kirche in  
Mecklenburg 

 

07. August 
8. So. n. 
Trinitatis 

 
 

10.00 
9.30 

 

 
 

USB 
ADF 

 
 

Pfr. Berthold Kreile 
Barbara Gastner 

 
 

Kellerfestgottesdienst 
 

Eigene 
Gemeinde 

Großhabersdorf: GHD, Fernabrünst: FEB, Oberreichenbach: ORB, Unterschlauersbach: USB,  Vincenzenbronn: VCB, Ammerndorf: ADF, 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH! 

 
 

14. August 
9. So. n. 
Trinitatis 

 

 
10.00 

9.00 

 
VCB 
ADF 

 
Pfrin. Irene Friedrich 
Pfrin. Irene Friedrich 

 
Kirchweihgottesdienst 

 
 

Eigene 
Gemeinde 

UNSERE GOTTESDIENSTE 


